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Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, ~ c.:) ,~~ oS ~\ ::;:-'2:.)'E 'j :;:K~ ~.) ~Cj~ 
___0 -""&,-,-)"...y '~. .- .(.:;: ~c~.-v- . ' '!l ~-,..-t...~;,-;..., ­

kürzlich wurde erneut angeregt, einen Kreisverkehr auf der Hamminkelner Landstraße/Ecke J 
Friedrich-Geselschap-Straße an der !<reisberufsschule zu installieren. Grundsätzlich 

befürworten wir das Instai llieren von Kreisverkehren (siehe auch unsere Anträge 

Nordstraße/Lübecker Straße, Nordstraße/Stoppenbergstraße und Ackerstraße/Emmericher 

Straße), Jedoch möchten wir vor der abschlielsenden Meinungsbildung im Hahmen einer 

Anfrage im Sinne der Geschäftsordnung des Rates und seiner Ausschüsse nachfolgend 

aufgeführte Fragen stellen: 

1. 	 Der Ausbau der Hamminkelner Landstraße ist vor wenigen Jahren mit öffentlichen 

Mitteln gefördert worden. 

Würde das Anlegen eines Kreisverkehres zu einer Hückzahlungsverpflichtung führen) 

2. 	 Wäre beim Ausbau der genannten Kreuzung gegebenenfalls auch beim Bau einer 

Lichtsignalanlage mit weiteren Fördergeldern zu rechnen) 

3. 	 Die SPD favorisiert stattdessen einen großen Parkplatz östlich der Bahn~inie an dem 

geplanten neuen Standort des Haltepunktes Feldmark unter Einbeziehung einer Park 

& Hide-Anlage . 

Könnte sich durch diese Maßnahme der geforderte Kreisverkehr erübrigt haben) 

Unberührt von den Informationspflichten gegenüber den Fraktionen und gegebenenfalls 

r dem zuständigen Fachausschuss si~_,:,,~ einer schrift~~Il.t~~...9.rt, die wir 

, anschließend den fvledien zur Verf'JglJng steiler: I;verder:, gern. § 5 .~,bs. 5 Gesc~O 

einverstanden. 

Mit freU,ndlichen Grüßen 	 " J-­
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